
Buchtipp: „Faszination Allergologie“

	— „Faszination Allergologie“ ist das fünfte 
Allergiebuch, das Dr. Rüdiger Wahl ge-
schrieben hat – diesmal zusammen mit 
Reinhard Krause als Co-Autor. Bei diesem 
Buch hat Wahl es geschafft, scheinbar kom-
plizierte naturwissenschaftliche und medi-
zinische Fragestellungen leicht verständlich 
darzustellen, ohne die fachliche Korrektheit 
zu vernachlässigen. Dabei stehen immer die 
Patient*innen im Mittelpunkt und keine 
wissenschaftlichen Fragestellungen. Man 
kann festhalten: Dieses Werk ist aus der 
Praxis für die Praxis geschrieben. 
In „Faszination Allergologie“ werden viele 
Fälle mit überraschenden Wendungen 
vorgestellt, die deutlich machen, dass bei 
der Aufklärung von Allergien detektivische 
Arbeit erforderlich ist. Aber es bleibt nicht 

bei der Unterhaltung, sondern man lernt 
auch etwas dazu. So erfährt man zum Bei-
spiel, dass die Allergenquelle bei der 
Gummibärchenallergie die Gelatine und 
beim Leguan der Urin ist. 
Zudem sind die Kapitel recht kurz gehalten, 
sodass man sie leicht auch mal zwischen-
durch lesen kann. Wahl selbst nennt diese 
etwas andere Art, die Allergologie darzu-
stellen, „Infotainment“ – das trifft es gut.
Man spürt, dass die Autoren das Buch mit 
viel Liebe zur Allergologie geschrieben 
haben und es zurecht betitelt ist mit „Faszi-
nation Allergologie“. Auch die wunderba-
ren, von Anjetta Friebel gezeichneten Bilder 
tragen dazu bei. Es macht sehr viel Freude, 
das Buch zu lesen und ist daher eine Emp-
fehlung wert. � Prof. Dr. Reinhard Bredehorst
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Erratum

Erratum zu „Weisheiten aus dem Weißbuch – Kapitel 4.2: Grundlagen der In-vivo-Allergiediagnostik“
Prof. Dr. Ludger Klimek, Dr. Lars Lange

Erratum zu Allergo J 2022;31(1):14-7

Im Beitrag „Weisheiten aus dem Weißbuch – Kapitel 4.2: Grundlagen der In-vivo-Allergiediagnostik“, der im Allergo Journal 
1/2022 erschienen ist, ist uns im Abschnitt „Hauttests“, „Epikutantest/Auswertung“ bei der Darstellung der Einstufung der 
Epikutantestreaktionen leider ein Fehler unterlaufen. Der korrekte Text muss wie folgt lauten:

„Der Epikutantest gilt als positiv, wenn ein Erythem, Infiltration, eventuell diskrete Papeln (+), ein Erythem, Infiltration, Papeln, 
Bläschen (++) oder ein Erythem, Infiltration, konfluierende Bläschen (+++) entstanden sind. Eine (++++)-Reaktion ist in den 
Ablesekriterien der Epikutantestung nicht enthalten. Irritative Reaktionen werden bei der Ablesung mit „IR“ gekennzeichnet.
Diesbezüglich verweisen wir auch ergänzend auf die aktuelle AWMF-S3-Leitlinie zur „Durchführung des Epikutantests mit 
Kontaktallergenen und Arzneimitteln“ (AWMF-Register-Nr. 013-018) [1] sowie auf die Ableseempfehlung der Europäischen 
Society of Contact Dermatitis (ESCD) [2] und auf die Ablesekriterien der International Contact Dermatitis Research Group  
(ICDRG) [3].“

Wir bitten Sie, ausschließlich die korrigierte Version zu berücksichtigen und den Fehler zu entschuldigen.

Prof. Dr. Ludger Klimek,  
Dr. Lars Lange
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